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Karl-May-Volksfest mit Riesenfeuerwerk „Wild-West“ 

Nach dem bisherigen Vorverkauf für das am Samstag, den 2. Juli, im gesamten Ausstellungsgelände 

stattfindende Karl-May-Volksfest mit Riesenfeuerwerk „Wild-West“, der überaus stark eingesetzt hat, 

zu schließen, wird der kommende Samstag für ganz München im Zeichen „Karl May“ stehen. Das Fest 

beginnt bereits um 2 Uhr nachmittags und dauert bis Mitternacht. Die Polizei hat genehmigt, daß die 

an dem Fest mitwirkenden Indianer und Cowboys unter Führung des Präsidenten Fred Black und Sheriff 

Tom Jackson von der Fegelein-Reitschule durch die Stadt in voller Tracht reiten dürfen. Die berittenen 

Indianer und Cowboys dürften gegen 3 Uhr nachmittags am Haupteingang des Ausstellungsgeländes 

auf wie Restaurations-Bierhallen, Theatercafé und Tanzhaus, wie alle Fieranten und Schausteller der 

Theresienhöhe eintreffen, wo sie von den an dem Fest teilnehmenden und als Indianer und Cowboys 

kostümierten Kindern mit Wild-West-Jubel empfangen werden. Bald darauf sammeln sich die Kinder 

vor der Halle I zum Festzug durch den Ausstellungspark unter Begleitung und Mitwirkung der Indianer 

und Cowboys zu Fuß und zu Pferd. 
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